
Wunschzettelzeit

wie kalt es draußen

und erst unter

den menschen

geworden ist

wie dunkel es in

den häuserecken

und erst unseren

herzen ist

so versteinerte

graue gemüter

so finstere gedanken

die alles schlecht reden

wanken und zanken

doch alle jahre wieder

wunschzettelzeit

mit türen und fenstern 

geöffnet breit

einlassend wünsche wie

verständnis und frieden

unter den menschen

allgegenweit
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